
Übungsarbeit Religion 

 

Nr.1 

a) Was sind die „Drei Fahrzeuge“ im Buddhismus? 

b) Vergleiche das „Kleine Fahrzeug“ mit dem „Großen Fahrzeug“ hinsichtlich ihrer  

    Erlösungswege,  ihrer Adressaten und ihrer Gottesvorstellungen! 

 

Nr.2 

a) Nenne die „Vier edlen Wahrheiten“ des Buddhismus! 

b) Nenne die 8 Teile des „achtfachen Pfad“ des Buddhismus! 

     Beschreibe den 1. und 3. Teil kurz! 

c) Skizziere (mit Beschriftung!) Den Erlösungsweg im Hinayana-Buddhismus! 

d) Nenne die „Fünf Gruppen der Persönlichkeit“ und die 12 Abschnitte  

    im „Kreislauf der Wiedergeburten“.  

     Versuche durch Pfeile skizzenhaft deutlich zu machen, wie die „Fünf Gruppen der  

     Persönlichkeit“ und der „Kreislauf der Wiedergeburten“ in Verbindung stehen! 

 

Nr.3 

Vergleiche Buddhismus, Altes Testament und Neues Testament hinsichtlich des Erlösungszieles, 

des Erlösungsweges und des Menschenbilds! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lösungsvorschlag 

 

Nr.1 

a) Was sind die „Drei Fahrzeuge“ im Buddhismus? 

b) Vergleiche das „Kleine Fahrzeug“ mit dem „Großen Fahrzeug“ hinsichtlich ihrer  

    Erlösungswege,  ihrer Adressaten und ihrer Gottesvorstellungen! 

 

a) Im Laufe der Zeit haben sich unterschiedliche Auffassungen und Formen des Buddhismus 

entfaltet, die man hinayana (Kleine Fähre), mahayana (Große Fähre) und tantrayana (Fähre der 

Tantra-Texte) nennt. 

 

b) 

 Erlösungsweg Adressat Gottesvorstellung 

Kleines Fahrzeug Ein Weg, „Der 

edle, achtteilige 

Pfad“ 

Mönchesliste Einzige übergeordnete Macht 

ist das Weltgesetz des Werdens 

und Vergehens, das sich in der 

Vergeltungskausalität zeigt. 

Götter mag es geben, sie haben 

jedoch keinen wesentlichen 

Einfluss auf das Welt- und 

Heilsgeschehen, sondern sind 

selbst erlösungsbedürftig. Zum 

Heil gelangt man durch eigene 

Anstrengung unter 

Berücksichtigung der Lehren 

Buddhas. 

Großes Fahrzeug Mehrere Wege: 

-Unterstützung 

durch 

Boddhisattvas 

(zeigen den Weg 

zur Erlösung) 

-Rituale, Gebete, 

Bilderverehrung, 

Tempel, usw. 

Alle Menschen Die Tendenz der Anpassung an 

hinduistische Bräuche kommt 

dem Bedürfnis vieler Gläubiger 

nach einem Objekt der 

Verehrung entgegen: Buddha 

tritt als Erlöser und Gott an die 

Spitze eines differenzierten 

Pantheons von Buddhas, 

Boddhisattvas, Arhats und 

Schutzgöttern als 

Manifestationen des 

Erleuchteten. 

 



Nr.2 

a) Nenne die „Vier edlen Wahrheiten“ des Buddhismus! 

b) Nenne die 8 Teile des „achtfachen Pfad“ des Buddhismus! 

     Beschreibe den 1. und 3. Teil kurz! 

c) Skizziere (mit Beschriftung!) Den Erlösungsweg im Hinayana-Buddhismus! 

d) Nenne die „Fünf Gruppen der Persönlichkeit“ und die 12 Abschnitte  

    im „Kreislauf der Wiedergeburten“.  

     Versuche durch Pfeile skizzenhaft deutlich zu machen, wie die „Fünf Gruppen der  

     Persönlichkeit“ und der „Kreislauf der Wiedergeburten“ in Verbindung stehen! 

 

Nr.2 

a)1. Das Leiden 

2. Die Ursachen des Leidens 

3. Die Aufhebung des Leidens 

4. Weg zur Aufhebung des Leidens 

 

b)1. Richtige Ansicht: 

umfasst die Kenntnis der Lehre des Buddha, insbesondere die „Edlen Vier Wahrheiten“, der 

Leidhaftigkeit, der Nichtselbstheit und Vergänglichkeit von Welt und Person. Nur so ist es 

Möglich, die „Vier Verkehrten Ansichten“ aufzugeben. 

2. Richtiger Entschluss 

3. Richtige Rede: 

vermeidet Lüge, Verleumdung, Klatsch, Schmähung und Geschwätz im privaten wie im 

öffentlichen Bereich, generell Themen, die nicht zu heilsamen Denkinhalten, Absichten oder 

Taten führen. 

4. Richtiges Verhalten 

5. Richtiges Leben 

6. Richtige Anstrengung 

7. Richtige Achtsamkeit 

8. Richtige Versenkung 

 



c) 

 
 



d) 

 
 

 

 

 

 

 

 



Nr.3 

Vergleiche Buddhismus, Altes Testament und Neues Testament hinsichtlich des Erlösungszieles, 

des Erlösungsweges und des Menschenbilds! 

 

Nr.3 

 

 Erlösungsziel Erlösungsweg Menschenbild 

Buddhismus Nirwana, Erlöschen, 

Ende der Wiedergeburten 

„Edler, achtteiliger 

Pfad“, Selbsterlösung 

Mensch ist aus 

Daseinsfaktoren 

zusammengesetzt; 

nicht „Ich“; im 

Samsara gefangen; 

ohne transzendentes 

Gegenüber 

Altes Testament Versöhnung mit Gott z. B. Glaube, 

Hoffnung auf die 

Gnade Gottes, 

Einhalten der Tora 

Mensch ist 

Schöpfung Gottes; 

besitzt „Ich“/Seele; 

ist als Person der 

Person Gottes 

zugeordnet 

Transzendentes 

Gegenüber 

Neues 

Testament 

Versöhnung mit Gott Glaube an Christus 

Fremderlösung 

Mensch und Gott 

vermittelt durch 

Christus 
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